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KULTUR

New Orleans
meets St. Gallen

Für besonderen Schwung und Südstaatenatmosphäre

sorgten in der letzten Juniwoche 15

Original-Bands in der Innenstadt. Diese waren
vom Festival in Ascona nach St.Gallen gekommen,

um auf Strassen und Plätzen New Orleans-
Stimmung zu verbreiten - sehr zur Freude der
Passanten. Bereits zum siebten Mal hatte eine
Grossbank diese Tournee ermöglicht. Der
Besuch sämtlicher Konzerte war kostenlos. Es spielten

die "Jambalaya Six", die "Flarlem Blues &

Jazz Band", die "Joyful Gospel Group", die
"Lynn August & The H.A.K.", die "Jamail Sharif's
N.O. Jazz Professors", die Oliver Morgan and his

Rhythm & Blues Band" sowie die "Regal Brass
Band". An den jeweiligen Konzertplätzen bildeten

sich rasch ganze Zuschauertrauben.

Volks fes ts timmung
und fetzige Klänge,
St. Gallen war ein
bisschen New Orleans
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